
SOnnenblumen, MAis, HAnf - diese
drei Feldfrüchte, außerdem noch
Klatschmohn, Senf, Weiße Lupine und
Phacelia, umgeben das Labyrinth. Die
Wege führen durch eine geheimnisvolle
Pflanzenwelt:
rauschende Maisblätter, ein Blüten-
meer aus Mohn, ein Dschungel aus me-
terhohem Hanf, tausende Sonnenräder
schaffen ein Biotop voller Leben.

Sie können sich auf den verschlungenen
Pfaden verlieren, auf einer abenteuerli-
chen Reise ans Ziel finden und dabei
Wissenswertes über Natur und Land-
wirtschaft erfahren.



Das Feld

Die Feldfläche auf der Staatsdomäne
Frankenhausen 10 km nördlich von Kas-
sel beträgt 40.000 m² und wird ökolo-
gisch bewirtschaftet. Mais als Haupt-
bestandteil des Labyrinthes umfasst
ein Mittelstück aus gelbem Senf, rotem
Klatschmohn, weißer Lupine und blauer
Phacelia, auch Bienenweide genannt. In
der Mitte dieses Viereckes liegt ein
Gürtel der Faserpflanze Hanf, der eine
Fläche gelber Sonnenblumen umringt.
Das Zentrum bildet eine freie Fläche,
auf der ein kleiner Aussichtsturm
steht.
Durch das Feld führen Lehrpfade mit
themenspezifisch gestalteten Statio-
nen , an denen die Besucher u. a. zu
„Bodenleben“, „Mais“ und „Faserpflan-
zen“ Quizfragen beantworten und sich 
in einem kleinen Spiel mit den Themen
beschäftigen können.

Unser Labyrinth soll neben dem Natur-
erlebnis auch die Grundsätze des Öko-
logischen Landbaus vermitteln.

Die Studenten

Wir sind drei Studenten der Universität
Kassel und befinden uns im Hauptstudium
der Ökologischen Agrarwissenschaften.
Das Projekt steht unter fachlicher
Betreuung von Prof. Dr. Oliver Hensel und
Dr. Christian Krutzinna.
Ziel unseres Projektes ist es, Lernen als
Abenteuer zu vermitteln und auf dem Weg
durch die faszinierende Pflanzenwelt Kin-
dern und Erwachsenen ungewohnte Einbli-
cke in das Wesen der Landwirtschaft zu
ermöglichen.

Frankenhausen

Auf der Hessischen Staatsdomäne Fran-
kenhausen werden 320 ha Land ökologisch
bewirtschaftet. Neben Getreide-, Kartof-
fel- und Möhrenanbau bildet die Milchvieh-
haltung den Betriebsschwerpunkt.
 Die „GemüseSelbstErnte“ und der Hofla-
den bieten weitere Attraktionen für die
Besucher.
Der Hof ist Lehr- Versuchs- und Trans-

ferzentrum für Ökologische Landwirt-
schaft und nachhaltige Entwicklung der
Universität Kassel.

Öffnungszeiten:
August bis Oktober täglich von 10:00
Uhr bis 18:00 Uhr

Wir laden Sie herzlich zu der Eröff-
nungsfeier am Samstag, dem 30. Juli
um 11 Uhr ein!

Der Eintrittspreis beträgt:
1,50 Euro für Schüler und Studenten
2,50 Euro für Erwachsene
5,50 Euro Familienkarte

Schulklassen- und Gruppenführungen:
0 56 74/92 58 17 Büro

Staatsdomäne Frankenhausen:
www.wiz.uni-kassel.de/dfh

Hunde müssen leider zu Hause bleiben !

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:

SoMaHa-team: oekosomaha@web.de
01 77/59 0 32 01 Frau Müller
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